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Veranstaltung:   38. Lange-Bahn-Lauf 
Veranstaltungsort:  Suhl / Mäbendorf 
Termin:   Sa., den 16.04.2016 
Ausrichter:   Rennsteiglaufverein / LG Süd 
Modus:    2km bzw. 10km Crosslauf Massenstart  
 
Teilnehmer des WSV: 2km Jonas Grimm, Simon Kahl, Moritz Ahrndt (Jg. 2008) 
    Mia Wanda Ludwig    (Jg. 2007) 
    Lucy Röhrs, Stine Jurkschat   (Jg. 2006) 
    Hannah Blaschek, Julia Stöckel   (Jg. 2005) 
    Josephin Pfeuffer, Helen Röhrs   (Jg. 2004) 

Henrik Laue     (Jg. 2003) 
Leon Bräuer     (Jg. 2001) 
 

10km Jamie Protze     (Jg. 2004)  
    Niklas Pfeuffer      (Jg. 2002) 
     
 
Kurzbericht: 
Zum 38. Mal stand der Lange-Bahn-Lauf Klassiker auf dem Programm und wie auch in den letzten 
Jahren mit reger Beteiligung des Nachwuchses des WSV Schmiedefeld. 
 
Die Witterungsbedingungen waren leider bescheiden, es regnete/nieselte fast durchgängig, 
allerdings bei angenehmen Temperaturen. Die Strecken über 21km, 10km und 2km zeigten sich 
trotzdem im guten Zustand. 
 
Um 10 Uhr fiel der Startschuss über die 21km und 10 min später gingen mit Niklas Pfeuffer und Jamie 
Protze die ersten WSV-Nachwuchssportler auf die 10km Strecke. Gegenüber dem Vorjahr konnten 
beide Ihre Laufzeiten deutlich verbessern. Jamie Protze belegte in 58:35 min:sec den 4. Platz in der 
AK U14. In einer Zeit von 49:48 min:sec belegte Niklas den zweiten Platz in der AK U16, die Zeit hätte 
ebenfalls zum 2. Platz in der AK U18 gereicht.  
 
Alle anderen WSV-Nachwuchssportler starteten über die 2 km, der Startschuss fiel dabei getrennt für 
die Jungen und Mädchen. Stark präsentierten sich die 3 Jüngsten in der AK U10, mit Moritz Ahrndt in 
9:52 min:sec auf Platz 7 vor Simon Kahl in 10:04 min:sec auf Platz 8 und Jonas Grimm in 10:14 
min:sec auf Platz 10. Zwar wurden damit die Podestplätze verfehlt, aber die direkt vor Ihnen 
platzierten 4 starken Langläufer des SWV Goldlauter waren quasi noch in Sichtweite. 
 
Henrik Laue und Leon Bräuer kämpften sich tapfer durch, für Sie waren es die ersten Cross-WK-
Kilometer. Für Leon Bräuer sprang sogar ein erster Platz raus, zugegebenermaßen aufgrund keiner 
weiteren Teilnehmer in dieser Altersklasse. In Vorbereitung des Rennsteiglaufes aber sicherlich ein 
toller Ansporn für die weiteren Trainingseinheiten. 
 
Von den Mädels waren einige schon letztes Jahr dabei, so dass vereinzelt Vergleichszeiten zur 
Verfügung standen. Hier schlug sich das saisonal bedingte noch fehlende Crosslauf-Training bei dem 
einen Mädel mehr oder weniger nieder. 
 
Noch ein bißchen im Winterschlaf zeigte sich die ansonsten sehr schnelle Mia Wanda Ludwig, die Zeit 
von 11:51 min:sec reichte in der AK U10 diesmal nur zum 11. Platz. 
 
In 9:56 min:sec belegte Julia Stöckel einen guten 7. Platz in der AK U12, dicht gefolgt von Hannah 
Blaschek,  Stine Jurkschat und Lucy Röhrs.   
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Platz 8 und Platz 9 standen für Josephin Pfeuffer und Helen Röhrs in der AK U14 zu Buche.  
 
Mit Lucy und Helen Röhrs konnten dabei zwei Neuzugänge in den Reihen der LL-Nachwuchskids 
begrüßt werden. 
 
Fazit: 
Der Einstieg in die Crosslauf Saison 2016 ist geschafft. Dem Ausrichterteam der LG Süd gebührt 
Anerkennung und Dank für die wieder sehr gute Ausrichtung des Events trotz der Witterung. Aber 
Skisportler sind ja keine Weicheier. 
Nun gilt es für alle die Zeit bis zum Rennsteiglauf Junior-Cross gut zu nutzen. Der nächste planmäßige 
Wettkampf steht am 04.05.16 mit dem Alte-Burg Lauf in Arnstadt an.  
 

 
Lachende Gesichter trotz Regen (vor dem Start natürlich) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Moritz Ahrndt im Zielsprint         Simon Kahl kurz dahinter 
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und mit Jonas Grimm der 3. im Bunde        Leon Bräuer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Henrik Laue            Julia Stöckel  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hannah Blaschek          Josephin Pfeuffer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lucy Röhrs            Mia Wanda Ludwig 
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Stine Jurkschat und Helen Röhrs und 
verletzungsbedingt Wolf Jurkschat als 
„Schirmherr“ 

 
 
 
 
 
der glückliche AK-Sieger Leon Bräuer 
 
 
 
 
 
 
 
 


